
Das Ausländer- und Integrationsgesetz (AIG) sowie

das Asylgesetz sehen in verschiedenen Fällen die

Möglichkeit vor, ausländischen Personen eine

Aufenthaltsbewilligung zu erteilen, obwohl diese

die regulären Kriterien dafür nicht erfüllen.

Voraussetzung für einen sogenannten Härtefall ist

unter anderem eine persönliche Notlage der

betroffenen Person. Da es sich um eine

Ausnahmeregelung handelt, wird jeder Fall einzeln

geprüft. 

Freiwillige sind vermehrt mit Fragen rund um

Härtefallgesuche konfrontiert, insbesondere beim

Antrag für einen Wechsel vom Status F zu B. An

der Weiterbildung werden die Härtefallregelungen

und die jeweiligen Voraussetzungen vorgestellt. 

Referent:

Thomas Hächler, Sektionsleiter Aufenthalt,

Amt für Migration und Integration Aargau

Die Anlaufstelle Integration Aargau (AIA)

organisiert die Weiterbildungen für Freiwillige im

Asyl- und Integrationsbereich im Auftrag und in

Zusammenarbeit mit dem Amt für Migration und

Integration Kanton Aargau. Die Weiterbildungen

fokussieren auf Themen, die für die

Freiwilligenarbeit von Nutzen sind. Das Ziel der

Veranstaltungsreihe besteht darin, den

Wissensstand und die Kompetenz von Engagierten

in den Bereichen Asyl, Migration und Integration

zu steigern sowie den Austausch mit den

zuständigen Fachpersonen zu ermöglichen.

WEITERBILDUNG
Montag, 29. November 2021
18.30 - 20.30 Uhr

Röm.-Kath. Pfarrei

Heidemurweg 30

4303 Kaiseraugst

Die Teilnahme ist sowohl vor Ort als auch

online über Zoom möglich. Sie erhalten

Informationen zu Schutzmassnahmen

oder den Zoom-Einladungslink nach

erfolgter Anmeldung an:

Laura Rehmann

Koordinationsstelle Freiwilligenarbeit im

Asylbereich Fricktal

laura.rehmann@mitdabeifricktal.ch

Die Veranstaltung ist kostenlos.

WEITERBILDUNG FÜR

FREIWILLIGE

INFORMATION
Anlaufstelle Integration Aargau

Rain 24

5000 Aarau

062 823 41 13

www.integrationaargau.ch/veranstaltungen/

weiterbildungen-freiwillige
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Härtefallgesuche


